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Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

Spvgg Weil der Stadt : TSV Sielmingen 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

Schäfer beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Anne Schäfer in weniger als 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Sielmingen im Match der Mädchen 19
Landesliga Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam Spvgg Weil der
Stadt, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:20) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jocher / Beisheim eine 1:3-
Niederlage gegen Günther / Mack kassierten. Einen Punkt erhielt der TSV Sielmingen im Anschluss,
da Zymelka / Schäfer ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sarah Jocher gelang es, Elisa Mack im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Fanny Günther war für Heike Jocher am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Amelie Beisheim hatte ihre Gegnerin Anne Schäfer beim
ungefährdeten 11:5, 11:4, 11:9 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Der kampflose Sieg von Amelie Zymelka
bescherte im Anschluss dem TSV Sielmingen anschließend einen Punkt. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Recht kurzen Prozess machte wenig später hingegen Sarah
Jocher beim 3:0 mit Fanny Günther. Nichts auszurichten hatte Heike Jocher bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Elisa Mack. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Amelie Beisheim, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Amelie Zymelka wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen weiteren Punkt erhielt am Nachbartisch der TSV
Sielmingen, da Anne Schäfer sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg Weil der Stadt nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während der TSV Sielmingen vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2023 gegen den VfL
Sindelfingen ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg Weil der Stadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2023 gegen den DJK Sportbund Stuttgart.

 Statistik:
 Spvgg Weil der Stadt

Doppel: Jocher / Beisheim 0:1 
Einzel: S. Jocher 2:0, H. Jocher 0:2, A. Beisheim 2:0 

 TSV Sielmingen
Doppel: Günther / Mack 1:0, Zymelka / Schäfer 1:0 
Einzel: F. Günther 1:1, E. Mack 1:1, A. Zymelka 1:1, A. Schäfer 1:1


